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Financial Signs – Lehrplan 
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1. Beschreibung 

Dieses Modul bietet einen Überblick über die grundlegenden Finanzkonzepte und die Bedeutung von Finanzwissen für gehörlose 

Jugendliche. Es führt die Lernenden in das Finanzsystem und seine Bedeutung für ihr tägliches Leben ein. 

 

2. Lernziele und wichtige Themen 

Lernziele 

 

Am Ende dieses Moduls werden die Teilnehmer in der Lage sein: 

 verstehen, wie wichtig Sparen ist und wie es zur finanziellen Stabilität beiträgt. 

 Die Konzepte der Zinssätze und des Zinseszinses und ihre Auswirkungen auf das Sparwachstum 

verstehen 

 verschiedene Arten von Sparkonten, ihre Merkmale und Vorteile erkennen und vergleichen 

 verschiedene Arten von Einkommensquellen identifizieren, die für Gehörlose in der EU relevant sind 

 ein persönliches Budget unter Anwendung der 50/30/20-Regel erstellen 

 digitale Hilfsmittel nutzen, um Ausgaben effektiv zu verfolgen 

Schlüssel-Themen  Bedeutung des Sparens und der finanziellen Vorsorge 

 Zinssätze und die Macht des Zinseszinses 

 Langfristige vs. kurzfristige finanzielle Ziele 

 Arten von Sparkonten und ihre Vorteile 

 Einkommensarten (Gehalt, Freiberufler, Investitionen, Erwerbsunfähigkeitsleistungen) 

 Erstellen und Verwalten eines persönlichen Budgets 

 Methoden zur Erfassung von Ausgaben 
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3. Workshop-Ablauf 

3.1. Kurzüberblick zur Orientierung mit Vorschlag der Zeiteinteilung 

1. Video-Vortrag: Die Bedeutung des Sparens (45 min) 

2. Gruppendiskussion: Spargewohnheiten und Ziele (30 Min.) 

3. Videovortrag: Arten von Sparkonten (45 min) 

4. Praktische Übung: Vergleich von Sparoptionen (45 min) 

5. Videovorlesung: Einführung in grundlegende Investitionen (45 min) 

6. Interaktive Übung: Risiko und Ertrag verstehen (30 min) 

7. Quiz: Ersparnisse und grundlegende Investitionen (20 min) 

8. Fragen und Antworten und Nachbereitung (10 Min.) 

  



 

Funded by the European Union. Views and opinions expressed are however those of the author(s) only and do not necessarily reflect  

those of the European Union or the European Education and Culture Executive Agency (EACEA). Neither the European Union nor EACEA can be held responsible for 

them. 

4 

3.2. Ablaufplan im Detail: 

Dauer: 4 Stunden 

 METHODEN 

 

Einführung  

Einführung in das Konzept des Sparens und seine Rolle für die finanzielle Gesundheit.  

Diskutieren Sie den Unterschied zwischen kurzfristigen und langfristigen Sparzielen. 

 

Übung  

Was sind deine Sparziele? 

Die Teilnehmer teilen ein persönliches Sparziel mit und diskutieren,  

was sie zum Sparen motiviert. 

 

Vortrag 

Gruppenaustausch 

 

 

Warum ist Sparen wichtig? 

 

Wichtige Punkte für Orientierung (Trainer*innen): 

 Beispiele für kurz- und langfristige Ziele (z. B. Notfallfonds, Ausbildung, Ruhestand). 

 Die Rolle des Sparens bei der Erreichung finanzieller Sicherheit. 

 

 

Brainstorming 

Gruppenarbeit, 

Gruppendiskussion, Reflexion,  

videobasiertes Lernen 

praktische Übungen 

 



 

Funded by the European Union. Views and opinions expressed are however those of the author(s) only and do not necessarily reflect  

those of the European Union or the European Education and Culture Executive Agency (EACEA). Neither the European Union nor EACEA can be held responsible for 

them. 

5 

 

Übungen: 

Schaut euch gemeinsam das Video Spartipps an: 

https://www.financialsigns.eu/at/erklaervideos/ 

Austausch: wurde alles verstanden? 

 

"Sparprioritäten":  

Die Teilnehmer*innen ordnen eine Liste von Sparzielen von den wichtigsten bis zu den 

unwichtigsten und erläutern ihre Argumente. 

 

  

https://www.financialsigns.eu/at/erklaervideos/
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Arten von Sparkonten 

 

Wichtige Punkte für die Orientierung (Trainer*innen): 

 Überblick über gängige Sparkonten (z. B. reguläre Sparkonten, Festgeldkonten, Konten 

mit hoher Rendite). 

 Hauptmerkmale und Auswahl des richtigen Kontos für individuelle Ziele. 

 

Übungen: 

"Geschichten erzählen":  

Austausch mit Beispielen aus dem wirklichen Leben, die mit Sparen zu tun haben. 

 

“Sparen = Klug Rechnen” 

Einteilung in 2 Gruppen. 

Jede Gruppe bekommt eine Musterbroschüre oder Ausdrucke von Sparkonten. 

Aufgabe: Erkennen,  

 was ist der Zinssatz  

 was ist die Gebühr 

 welches Angebot ist besser, warum? 

 

Jede Gruppe stellt ihr Beispiel vor.  

Die Gruppen tauschen ihre Ergebnisse aus und diskutieren die Unterschiede in den 

Entscheidungen. 

Gruppenaustausch, 

Diskussion, Storytelling 

Recherchearbeit 
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Nachbereitung  

Wiederholung der wichtigsten Punkte 

 

Investitionen  

Sparen 

Kredit 

Finanzielle Lebensplanung 

 

Zu allen Themen gibt es Erklärvideos: 

Erklärvideos: https://www.financialsigns.eu/at/erklaervideos/ 

 

 

Lernzielkontrolle - Quiz 

 

1. Was ist Zinseszins? 

A) Zinsen, die nur auf das ursprüngliche Kapital berechnet werden. 

B) Zinsen, die auf das Kapital und die zuvor erhaltenen Zinsen berechnet werden. 

C) Eine feste Gebühr, die einem Sparkonto hinzugefügt wird. 

Antwort: B 

 

2. Welche Art von Sparkonto bietet normalerweise den höchsten Zinssatz? 

A) Ein normales Sparkonto 

B) Hochverzinsliches Sparkonto 

C) Girokonto 

Antwort: B 

Quiz 

https://www.financialsigns.eu/at/erklaervideos/
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4. Raumausstattung und Material-Liste 

Whiteboard, Flipchart, Moderationskoffer (Moderationskarten, Stifte, Schere etc.) 

Erklärvideos: https://www.financialsigns.eu/at/erklaervideos/ 

Fachbegriffe: https://www.financialsigns.eu/at/vokabeln/ 

Online-Karte: https://www.financialsigns.eu/at/io1-3-at/#out1 

 

5. Workshop-Formate 

Online-Training 

 Nutzung von Videokonferenz-Tools für Gruppenaktivitäten und Breakout-Räumen. 

 Digitale Versionen von Handouts und Aktivitäten. 

 Interaktive Online-Tools (z. B. virtuelle Whiteboards) für die gemeinsame Arbeit. 

 Google Doc für Gruppenaktivitäten 

 

Präsenz-Training 

 Richte den Raum so ein, dass Gruppendiskussionen möglich sind. 

 Stelle gedruckte Materialien für die Übungen bereit. 

 Achte darauf, dass alle visuellen Hilfsmittel für alle Teilnehmer gut sichtbar sind. 

https://www.financialsigns.eu/at/erklaervideos/
https://www.financialsigns.eu/at/vokabeln/
https://www.financialsigns.eu/at/io1-3-at/#out1
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6. Zusatz-Quellen 

Durchschnittseinkommen in EU-Ländern: https://en.wikipedia.org/wiki/List_of_European_countries_by_average_wage 

Broschüren von Banken (online-Downloads) mit unterschiedlichen Spar-Produkten 

 

7. Kurzinfo für Trainer*innen, Handouts 

7.1. Thema 1: Sparen - allgemein 

 Sparen bedeutet, dass man Geld für die Zukunft zurücklegt. Es bietet finanzielle Sicherheit und ermöglicht es Ihnen, 

unerwartete Ausgaben zu tätigen und auf langfristige Ziele wie den Kauf eines Hauses oder einen bequemen Ruhestand 

hinzuarbeiten.  

 Sparziele können kurzfristig (z. B. der Kauf eines neuen Geräts) oder langfristig (z. B. der Ruhestand) sein. 

 

7.2. Thema 2: Zinssätze und Zinseszinsen 

 Zinssätze sind die Kosten für das Ausleihen von Geld oder die Belohnung für das Sparen von Geld.  

 Zinseszinsen sind Zinsen, die auf das ursprüngliche Kapital und auch auf die aufgelaufenen Zinsen früherer Perioden 

berechnet werden, was im Laufe der Zeit zu einem exponentiellen Wachstum führt. 

 

https://en.wikipedia.org/wiki/List_of_European_countries_by_average_wage
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7.3. Thema 3: Arten von Sparkonten 

 Sparkonten sind sehr unterschiedlich, von normalen Konten mit bescheidenen Zinssätzen bis hin zu hochverzinslichen 

Konten mit besseren Renditen.  

 Jede Art von Konto hat spezifische Vorteile und Nachteile, die eine sorgfältige Auswahl nach den individuellen Bedürfnissen 

erfordern. 


